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Stellungnahme zur öffentlichen Debatte über die Mobile Jugendarbeit in Plauen 

Der Vogtlandkreisjugendring schätzt die Bemühungen der Arbeitsloseninitiative Sachsen zur 
Integration junger Migranten in den Arbeitsmarkt außerordentlich. Dies ist eine wichtige Aufgabe, die 
nicht nur das Leben der betroffenen Jugendlichen, sondern auch unsere Gesellschaft insgesamt 
bereichert. 

Es ist bedauerlich, dass die Zusammenarbeit mit der Mobilen Jugendarbeit in Plauen auf Hindernisse 
gestoßen ist. In solch wichtigen Angelegenheiten ist die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen 
Organisationen von entscheidender Bedeutung. Es steht die Frage, ob Missverständnisse oder 
Kommunikationsprobleme die Ursache für diese Schwierigkeiten sind. 

Gleichzeitig möchten wir als Kreisjugendring unsere höchste Wertschätzung und Anerkennung für die 
Mobile Jugendarbeit in Plauen zum Ausdruck bringen. Diese Organisation spielt eine unersetzliche 
Rolle in unserer Gemeinschaft und geht weit über das hinaus, was wir uns vorstellen können. Sie ist ein 
fester Anker für unsere jungen Menschen, unabhängig von ihrem Hintergrund oder ihren 
Herausforderungen.  Ihre Aufgabe ist es, jungen Menschen zu helfen, wo sie gerade stehen, ohne 
Druck oder Vorurteile. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass die Arbeit der Mobilen Jugendarbeit 
nicht nur gewürdigt, sondern auch respektiert wird und dass sie ihren eigenen Wert hat. Diese 
Herangehensweise verdient unsere uneingeschränkte Unterstützung und Wertschätzung. 

Die mobilen Jugendarbeiterinnen und Jugendarbeiter sind nicht nur Ansprechpartner für die 
praktischen Bedürfnisse der Jugendlichen, sondern auch für ihre emotionalen und sozialen Belange. 
Sie sind diejenigen, die oft unbeachtet im Hintergrund arbeiten, aber einen erheblichen Einfluss auf 
das Leben unserer Jugendlichen haben. Ihre unermüdliche Hingabe und ihre Fähigkeit, sich in die Lage 
der jungen Menschen zu versetzen, verdienen unsere tiefste Bewunderung. 

Es erscheint uns auch wichtig zu betonen, dass junge Migrant:innen nicht generell mit teuren Schuhen 
und iPhones unterwegs sind. Diese Vorurteile und Stereotypen können zu Missverständnissen führen 
und das wahre Bild der jungen Menschen, die Unterstützung benötigen, verzerren. Die meisten jungen 
Migrant:innen haben ähnliche Hoffnungen, Träume und Bedürfnisse wie ihre hier geborenen 
Altersgenossen. 

Eines haben wir gemeinsam, und zwar, dass wir alle eine breite Palette von Unterstützungsdiensten für 
Jugendliche anbieten und damit noch mehr für die jungen Menschen in unserer Gemeinschaft erreicht 
werden kann. Wir sind zuversichtlich, dass wir diese Herausforderungen gemeinsam meistern und eine 
inklusive Gesellschaft schaffen, die für alle von Vorteil ist und die wertvolle Arbeit der Mobilen 
Jugendarbeit weiterhin unterstützt und schätzt. 

 


